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Hagrlschlag i Jefferson Coniity.

Großer Schnden an der Ernte nd
Um Vü'l stand angerichtet.

Fairburh. Nebr., !. Juli. Ge
stern wurde der südliche Theil von
Jefferson Conntii von einem ver-

heerende Hagelschlag heimgesucht,
die Ernte auf seinem Pfade vcr
iiichteud. Das Unwetter brach zwi-

schen Gladstonc und Nevnolds los
und bewegt sich in südöstlicher Nich
tng über die Grenze des Staates
nach Kansas. Schlossen in der
Größe von halbaugewachsenenPfir
sichen prasseltt'ii aus die Bäume nie
der und entlaubten sie: Kornslau
den wurden bis auf die Wurzel
glatt weggeschnitten und der Präch
tig stehende Hak'r in den Grund
geschmettert. Mit so großer Hes
tigkeit sausten die Schlosse,! zur
Erde nieder, daß sie sich bis zu sechs

,'joll in dem Erdboden vergruben.
Hühner, Schweine und Nälder wur
deil durch die Eisstücke erschlagen.

Orford. Nebr., 1. Juli. Ein
vernichtender Hagelsturm brauste
Sonntag über die Gegend südwest
lich von hier hinweg. Das Brausen
des Unwetters war auf eine Ent
fernung von acht Meilen vernehm
bar. Auf der Jsaac Grush Farm
wurden 1 45 Acker schnittreifer Wet-

zen von den Schlossen, vernichtet,
Der Farmer David Helm verlor
sein ganze Ernte; außerdem wurden
ihm 50 Hühner von Eisstucken cr
schlagen. Andere Farmer hatten
ähnliche Verluste erlitten,

Ade, Weinmesse.
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Cr war ei intimrr Frennd be

derstirbenen Erzherzogs.
Unruhen in Wien.

Berlin, 1. Juli. Hier winde
gestern besannt Begeben, bafj Kai-

ser ilfjclnu bor foibcn in Bcglfi
tuiifj feiner (Mcmnliliu in der beul
scheu Reichshanptsiadt eingetroffen
ist, bent .Begräbnis beS von Mvr
berhand gefallenen CrzlierzogZ Fer-
dinand von Oeslerreich'Ilnarn bei

'
wohnen wird. Ter Kaiser wird
wahrscheinlich seiiie übliche Word

landfahrt in diesem Jahre tfgeben.
Wien, 1. Juli. Infolge der

Schwierigkeiten, genügende nd Pas
sende Unterkuuft für micwärtige re.

i gisrende Dürften, die zum Leichen

begängnisse des ermordeten Erzher-
zog Svncires kommen wollten, zn be

schaffen, und um den greisen ftai-se- r

Franz, Joseph der Strapazen,
welche Empfänge der Fürsten mit
!sich bringen würden, zu entheben,
ist beschlossen worden, nur den deut
saVn Kaiser einzuladen, der Leichen
feie? b?izuwohnen. Mit Kaiser
Wilhelm wurde schort deöhalb eine
Ausnahme gemacht, weil dieser ein
persönlicher Freund des Verstürbe
7ien war und dieser ihm sehr nahe
stand.

, Die Beisetzung ersolflt Freiiaa
um Mitternacht in Artstetren, Nie
derösterreich. Dieselbe findet früher
statt, als es im Hause Habsburg
üblich ist, damit der greise ,Herr
scher sobald als möglich nach Ischel
reisen kann, um sich von dem schwe

trn Schickfalsfchlag zu erholen.
Samstag Morgen wird ein Requiem
in der Kapelle der Hofburg statt
,findm, welchem Kaiser Franz Io
seph beiwohne,: wird.

Artstetten ist ein kleiner Ort, in
welchem sich daZ Schloß deZ ermor
beten Erzherzog? befindet, welches

kr von seinem Vater ererbt hatte
Und in welchem er gern weilte.

Kaiser Franz Joseph erträgt den
schweren Schicksalöschlag mit große
rer'Ruhe,- - we man allgemein er
wartet hatte. Er ertheilte heute
mehrere längere Zmoienzen..

' '

Atiserblsche Demonstrationen.
Anti.serbische Temonstrationen,
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Erzherzog Karl Franz Joseph :md seine Gemahlin, die Herzogin Zika. Erzherzog Karl Franz Jo
feph, auf welchen infolge der morganatiichen Gvburt. ber. Kinder deS ermordeten Thronfolgers die Anwart
fchaft auf den österreichisch-ungarische- n Thron nunmehr übergeht, hat alS präsumptiver Thronerbe eine

sorgfältige Erziehung genossen.
Zum Unterschiede von anderen Mitglieder der kaiserlichen Familie war er der Erste, welcher öffent-

liche Schulen in ifcMen besucht hat und in denselben mit Jünglingen aus allen Erlassen der Bevölkerung
in Berührung kam. Er verkehrte mit Kindern von Handwerkern und Arbeitern und nahm an ihren Spie,
len theil. So kam er in nähere Fühlung mit den Wünschen und Idealen des Volkes, als irgend ein
anderer Erzherzog. Gegenwärtig ii er Major im 39. JnsanterieNegiment.

Selbstmord.

Mir!netrnppen der ?er. Ctiatc
mögen Stadt Mexik, be

'

setzen.

Pera Cruz. 1. Juli. Es wur
de hier heute mit Bestimmtheit be

hauptrt, daß Marnietruppen und
Matrosen der im hiesigen Hafen
versammelten amerikanischen, deut-

schen, englischen und' französischen
Kriegöschiffo hier gelandet und nach
der Stadt Meriko befördert werden
würden, um

'
dort, sobald Huerta'S

Macht gebrochen, Pvlizeidienst zu
verrichten. Ein derartiges Borge
hen könnte unmöglich als bewaff
nete Intervention betrachtet werden,
da es nur gilt, die frort lebenden
Fremden zu schützen. iiMe hier öon
der Stadt Meriko eingetroffene
Flüchtlinge melden, soll bort Alle)
drunter und drüber gehen. Huerta
hat sich nach dreiwöchentlicher Ent
lzaltsamkeit wieder dem Trunk er
geben: er soll seinen Sohn und sei

ne Tochter bereits nach Puerto
Meriko gesandt haben, wohin er ih
neu zu folgen gedenkt. Kohlennmn
gcl ist eingetreten, sodaß die Loko
Motiven der Feuerung binnen we

nigen Tagen entbehren müssen.
Stadt Meriko. 1. Juli. Nebel,

lenführer Zapata, ein früherer Räu
berhauptmann. der im Süden Meri
kos operirte, hat heute die Erklä

rmig abgegeben, daß er Carranza
nicht anerkennen und ihn bis aufs
Nachdrücklichste bekämpfen werde,
da er seine 'Meinung in Bzug auf
die Landfrage nicht theile.

Niagara Falls, 1. Juli. Die
jüdamerikanischen Fricdcnokomniissä
rc. aus deren Arbeiten man so gro
ße Hoffnungen setzte, haben gegen
wärtig nichts zu thun und sind in
die Sommerfrische gegangen. Die
Hn'erta Telegaten werden bis nior
gen warten: sollte sich dann nichts
besonderes ereignen, dann werden
auch sie nach den Vcr. Staaten
abreisen. Den amerikanischen Telc
gelten wird dann wohl nichts ande
res übrig bleiben, als ein "gleiches
zu thun.

Lchrerkonferenz der Äissouri-Synod- e

Die StaatsLehrerkonferenz der
MissoliriSvnode wurde Montag
Morgen eröffnet in deut Versamm
liingslokal unter der Kirche Herrn
Pastor Freses. Die Versammlung
wurde eröffnet mit dem Absingen
eines Liedes und Verlesen eines
Schriftabschnittes.

'Zunächst wurde die Namenliste
verlesen, welche zeigte, daß sich fast
sämmtliche Lehrer des Distrikts ein

gestellt hatten, den Verhandlungeil
beizuwohnen. Die ;al)l der Leh-

rer des Distrikts beläuft sich auf
74. Hierauf verlas der Vorsitzender
der Konferenz. Lehrer H. Hillmann
von Marnville. seine Erösfnungsre

jde. Organisation folgte. Lehrer
l Bills fern, 'Setnnrb Nmrde als .ftilfs

sekretär gewählt. Lehrer H. Hö
mann van Marysville legte
seine Arbeit vor über das Thema
Kollegialität.

Es lag ein Schretoen vor, an
die Konferenz gerichtet, vdn der
Abiturienteuklasse des Lehrersemi
nars zu- - Semar? Nebr,, betreffs
Gründung eines Alumen Vereins.
Ein Konnte wurde ernannt, in die
ser Sache weiter zu arbeiten und
in einer späteren Sitzung der Kon

ferenz zu berichten.

In der letzten halben stunde vor

Mittag sang der Lehrerchor, wel
cher ain Mittwoch Abend in einem
GcsangsgotteSdienst in der Mche
einige Stücke vortragen wird.

Die Nachmittags.Silzung wurde
in üblicher Weise eröffnet. Lehret
K, Kollmergen von Bancrost der
las eine interesscknte Arbeit: Wie
sollte ein Lehrer seine Ferienzeit be

nutzen, um den größten Nutzen für
sich und seinen Beruf zu erzielen?"
Hierauf folgte Lehrer' H. HartmanS
Arbeit: Was können wir von un
seren Schülers lernen?" Die letzte
Stunde wurde wieder als Sing
stunde benutzt. L. H. R.

In, Knoz County regnet ?Z

Tollars, fagen die Farmer hier,
denn der in1 der Dienstag Nacht,
und am Morgen gefallene regel-
mäßige Regen ist für die Farmer
taufende von Dollars werth. Das
Korn steht miSgezcichnet, doch kam
der Regen dem Hafer und den
Kartoffeln sehr znstatten. Die Kar
tosfein wurden schon rar, denn die
von ausfeitS eingesandten kosten hi

Rieh i. Juli, Die alten Tiipp
ler Schanzen Stürmer sind am
Vorabend der eigentlichen Feier in
Jliel dem deutschen aiser unter dem

Jubel der von allen Seiten herbei
, gesirömlen Bolkoinenge vvrbeiiuar

schirt. Der Delegation von 200
aui der Reichlimiptstadt hatten sich

Zweiter? alte Küiupser zugesellt, so

on! sich keren ,!ayl beim Appell
auf über tausend stellte. Unter
ihnen befanden sich nicht weniger
als dreißig alte Generäle. Wen?
ralleutnant von Pudbielski, mit ei
nein riefigen Lorbeerkranz geschmückt,
führte die Schaar ber Veteranen.
Unter brn Generalen befand sich

General'Felduiarschall von Haesseler.
Bon der Last der Jahre gebeugt.

aber im übrigen forsch und stramm.
irt ftTf k0ihT0tttrtit rtiisi(irtM ry,i4111. iv u i ii v ti i.ti u pi k.u ;i UJl l w"

datett geziemt, marschierte die gro
sie Schaar de? alten Krieger an dem
Kaiser vorüber, der nach vollende
ter Nevuc diesen' und jenen der
Invaliden ins Gespräch zog und sich

mit den alten riegern auf das
Leut'eligiie unterhielt. Den Kric
gern waren bereits bei ihrer An
kirnst am Bahnhof durch die Iu,
gendwehr Lorbeerkränzo überreicht
worden, die sie mit berechtigtem
Stolz trugen. Auch schmückte die

Brust eines jeden ber Düppeler
chanzen tiirmer eine Denkmimze

Die Stadt gab am Abend zu Ehren
der Veteranen des Krieges von
18sil einen Kommers und die Stu
deuten veranstalteten einen Frnfel
zng, der in geradezu grofzartiger
Weise verlief. Das eigentliche Fest
der Erstürmung der Düppeler
Schanzen fand in Sonderbnrg statt.
Wie der Empfang, so gestaltete sich

auch der Abschied von Kiel für die
alten Krieger zu nicht enden wollen
den Ovationen. Die Düppelstür
mer bestiegen vier für sie in Ve
reiychast genellte ziriegslchlise,
sie nach schneller Fahrt an
Ziel chrcr Reiie, Sonderburg
oer Jnwl Atzen, brachten. .;elch
geschmückt sind die Strahen und Ge
bäude der Stadt Sonderburg, Eh
reirpforten waren errichtet, und als
die alten Krieger, unter denen sich

nicht weniger als 30 Generäle be-

finden, den Schiffen entstiegen, da
brach ein nicht enden wollender Iu
bei los.

Der Kaiser hat drei Ernennun
gen bekannt gegeben, die beweisen,
niit welcher Sorgfalt die Marine
Attaches für die deutsch Botschaft
in Washington unter den deutjchcr,
MarineOffizicren ausgewählt wer
den. Ernannt wurden KontreAd
miral v. Rebcur'Paschwib, der bis

herige Direttor der MarineAka
demie in Kiel, zum Admiral a la
suite des Kaisers: KontreAdmiral
Hebbinghaus, Chef des Stabs der
Marinestation der Ostsee in Kiel,
zum Flagg'Offizier des gefechtstärk,
sten PanzergefchwaderS; Fregatten
Kapitän Netzmann, bisheriger Kom
Mandant des Kleinen Kreuzers
Ctraszburg", zmn Abtheilungschef

im großen Admiralsstab. Alle drei
Ernannten bekleideten in früheren
Jabren den Posten eines Marine
Attaches Deutschen Botschaft in
Washington. "

In Dessau wurde in einem Coupe
des Hamburger Schnellzuges der
Kaufmann Hinze erschossen aufge
funden. Hinze war Inhaber einer
Filiale des Berliner Bankhauses
Fröhlich und Kuttner. Nach lim
terschlagung von 280,000 Mark war
er geflüchtet und steckbrieflich ver

folgt worden. Jetzt hat er sich

durch :igene Hand dem Strafrichter
'

entzogen. .

sche Antworten und nachte kein Hehl
aus seinem Hasz gegen Oesterreich

Ungarn. . Einmal sagte er: Macht
was Ihr wollt. Herzegowina und
Bosnien werden doch eines Tages
ein Theil des Königreichs Serbien
bilden." .

Das Testament dcö Erzherzogs
Wien. 1. Juli TaS Test.

ment des Erzherzogs wurde ge

funden und ,st, vom Kaiier ,ranz
Joseph eröffnet worden. Die Kin
der der Verstorbenen erben die

Liegenschaften in Böhmen. Salzburg
und Arritetten. Alle übrigen Lie
genschaften fallen an den neuen Erz

herzog.

Junger Deutscher sticht irgend wel-

che Beschäftigung, Nachzufragen
bei der Omaha Tribüne.
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welche Sonntag Abend in Bosnien
begamien, find nun auch in Wien
vorgekommen. Dreihundert deut
fche Nationalsrudenten schlössen sich

den Demonstranten an, holten die

auf Halbmast flatternde Fahne von
dem Borbau der serbischen Gesandt
fchaft herab und verbrannten sie.

Die Polizei hatte große Schwierig
fetten, die Tumultuanlen ausein-
ander zu treiben. Auch in anderen
Stadttheilen spielten sich anti'scrbi
sche Demmlstrationen ab.

In Sarajewo herrscht seit Ein
führung des großen Velagerungszu
smndeS Ruhe.. Die Attentäter wer
den vor einem Eivilrichteswkprozes
firt werden. Nedelja Gbrinowitsch,

Offiziere des Kriegsschiffes St.
Louis" rrstanen die geleer

te Flaschen.

Washington, l. Juli. Heute
ist das Edikt des Marinesekretärs
Daniels in .siraft getreten, wonach
alle Spiritnoien auf amerikanischen
Kriegsschiffen und Marincsiationen
verpönt - sind. Einen Jnr erlaub
ten sich die Offiziere des bei San
Francisco stationirten Kriegsschiffes
St. Louis". Gestern Abend fand

an Bord desselben ein großer Ball
statt, und es wurde flott gekneipt.
Mit dem Glockenschlag 12 hatte
das Vergnügen ein Ende. Die ge
leerten Flaschen wurden eingesam
melt. fein säuberlich in einen gro
ßen Sarg gepackt und unter gro
ßem Cereinoiiiell nach dem Lade-räu-

befördert, wo sie verstaut
wurden.

Kleine Ttndtneuigkeiten.
Jsedore '

Bereu, Eigenthümer der
Central Boulevard Grocern, kolli
diric mit seinem Ablicferungswa
gen an der 21. und California
Straße mit einem Straßenbahn
gen. Der Mann wurde von sei
nem Sitz herab auf das Straßen-Pflaste- r

geschleudert und schwer vcr-let- t.

Dir Süd-Omah- a Polizeikommissä-r- c

haben 13 Polizisten vorläufig
vom Dienst diöpensirt, da kein Geld
in dem Polizeifond vorhanden ist,
um die Leute zu bezahlen.

Freche Lümmel warfen gestern
gegen 9 Uhr Abends an der 16.
und Williams Straße einen Tor-ped- o

in einen vorüberfahrenden
Straßenbahnwagen. Ter Feuer
wcrkskörper traf die in Süd-Om- a

ha wohnhafte Frau Mary Clmisen.
welche schwer im Gesicht verbrannt
wurde.

Frau Martin Atkins von Ottnm-wa- .

Ja., hat die hiesige Polizei
ersucht, auf ihren Mann zu fahn-
den, der sie und ihr Kind im
Stich gelassen hat und sich angeblich
nach Omaha begeben haben soll.

In I. F, Coakley's Neiniguugs
anstatt. .1711 ,Cuming Straße, th

infolge Selbstentzündung ein
Stoß Ueberhosen in Brand. Die
Flammen wurden im Keime erstickt.

Rev. Vater Sinne vollzog gestern
nm 5 Uhr Abends in der St. Ma
riaMagdalena Kirche die Trauung
des städtischen Anklägers Fred W.
Anheuser mit Frl. Wilhelmine Van
Lome. Zahlreiche Freunde des jun
gen Paares wohnten der Feier bei.
Tasselbe wird die Flitterwochen am
Okobiji See und auf der Jsle Royal
verleben, Am 1. September wer
den fich die Neuvermählten in dem
Hause 1117 südl. 36. Straße ein
richten.

Die lt. P. Bahn Gesellschaft hat
der Pullman Co ben Auftrag zur
Licferimg von 107 Waggons der
schiedener Art ertheilt. Dieselben
kosten die Kleinigkeit von $1,500,
000.

Wetterbericht.
Schön ' heute Abend und Don.

nerstag; etwas wärmer Tonnerstag,

Wieder ein Vrrgwcrkunglück.

Fünf Bergleute in einem brennen
den Bergwerk vun der

Flucht abgeschnitten.

Williamson, W. Ba.. t. Juli.
In dem Bergwerk No. 1 der Sy
camore Cool Co. kam gegen Milter
nacht Feuer zum Äiisbruch. Mit
Ausnahme von fünf, denen die
Flucht durch die Flammen abge
schnitten war, vermochten sich die

übrigen Bergleute in Sicherheit zu

bringen. Ein Reltungscorps hat
sich an die Arbeit gemacht, den Ab

geschnittenen zur Hülfe zu kommen,
boch glaubt man nicht, das; man
Erfolg haben wird. Denn das
Jeuer nimmt an Umfang zu und
verhindert weiteres Bordringen.

Finanzierung der Ernte.
Washington. 1. Juli. Sekre

tar McAdoo hat von Washington
aus an sämmtliche 700 National
danken des Landes ein Rundschrci
den abgeschickt, in den? er um Aus
kunft darüber ersucht, ob auch in
diesem Jahre eine Negierungsbci
hilse zur Finanzierung der Ernte
nöthig sei. Die neuen Bundes.Re
servcbanken werden allerdings die

Finanzierung der Ernte zum gro
bcn Theil übernehmen, doch hält
es der SchatzamtSsekretär für an
gebracht, auch die Nationalbanken
als solche zu Rathe ziehen, damit
den Farmern in jeder nur denkba
ren Weise geholfen werden kann.

Jin letzten Jahre hatte Sekre
tär McAdoo den ?!ationall'anken
$37,000,000 für die Finanzierung
der Ernte im Lande zur Verfügung
gestellt.- - Diese Summe, ist bis zum
April dieses Jahres mit Zinsen
bis auf den letzten Cent zurückbe

zahlt worden.

Aus' Blvomfield.
Win. Prüden von Randolph,

Neb?., hat den Kontrakt für den
neuen Bloomfield Masonic Templc
erhalten. Das Gebäude wird un
gefähr $7000 kosten und neben der
Posioffice errichtet werden. Mit den
Borarbeiten wurde Montag begon
neu.

Letzte Wocl waren die' Boo
ster" von Creighton hier in 20 Au
tomobilen mit einer Musikkapelle,
um ihre 1 Julifeier anzukündigen.

ie kaiiien von Wausa und rnstcr
weiter nach Center, nachdem i?t vit
einige Musikstücken erfreut hatten.

W. F. Bogemmgen und
Christ. Hansen langten letzte Woche
mit zwei Nliken Studebccker Auto
mobilen von Omaha hier an.

Sllssragkttcll
uiikdkr abgeblitzt!

Pros. Wilfo erklärt Frauenstimm
recht für eine Staats, nd

keine Nationolfrage.

Washington, 1. Juli. Die
Hoffnung der Suffragetten des
ganzen Landes, daß Präsident Wil
son sie in ihren Bemühungen zwecks

Erlangung nationalweitcn Frauen
stimmrechtö unterstützen werde, war
trügerisch, denn den üOO Susfraget
ten, die ihn gestern im Weißen
Hause Namens der Suffragetten
des Landes besuchten, theilte er mit.
das; das Franenftimmrecht eine
Staats, lind keine Nationalfrage
sei, und ans diesem Grunde werde
er seinen Einflufz nicht geltend ma
chen, um die Vorlage für Frauen
stimmrecht zur Annahme zu verhel
fen. Nachdem der Präsident die

Erklärung abgegeben hatte, das
Mondell Brislow '

Ameiideinent,
worüber heute im Komite abge
stimmt werden soll und in welchem
die Einführung des Frauenstimm
rechts befürwortet wird, nicht zu
untersiützeii, waren die Besucher sehr
enttäuscht. Herr Wilfon sagte ih
neu, das; die demokratische Plalform
nichts über Frauenstimmrecht ent
halte und er es deshalb nicht für
fein Recht erachte, sich damit zu
befassen, gleichviel wie er persönlich
darüber denke. Er sagte den Frau
en, daß sie mir guten Muths sein
mögen und ihren Kampf in den
verschiedenen Staaten fortsetzen sol
len.

Die Hauptsprecherin Frau Torr
fragte etwas piguirr, wie denn der
Präsident zu anderen nationalen
Fragen stehe, worauf der Fragestel
lerin folgende Antwort zutheil wnr
de: Ich darf eö nicht gestatten,,
das; Sie mich eincul Kreuzverhör
unterwerfen!"

Den Suffragetten blieb dann
nichts weiter übrig, als sich vom
Präsidenten zu verabschieden.

Bon einem Bcrrücktr erschossen

Grinnell, Ja., 1. Juli Ein
Fremder, von welchem angenommen
wird, daß er mit William Rogers
von Terre Haute, Ind..' identisch
ist, wurde auf dem Bahnhof von
dem hier ansässigen Frank Raleigh
erschossen. Letzterer litt , an de?
firen Idee, daß der Fremde ein
Mädchenhändler sei und es' ihm
von Gott eingegeben sei. ihn zu er
schießen. Der Mörder ist geflüchtet.

(i)er gcifleskrgke Fgrmer Ralph Ku
kal erschießt sich.

Der in Sarpy County und Süd
Omaha wohlbekannte Farmer Ralph
Kukal beging Dienstag Abend in
seiner bei Blaha '

Crossing gelege.
uen Wohnung Selbstmord, indem
er sich eine Kugel durch den Kopf
schoiz. Kukal war 4 Jahre alt
und seit zwei. Jahren infolge an
haltender rankheit geistesschwach.
Seine aus Frau und drei Kindern

, bestehende Familie hegte und pfleg
te ihn auf's Beste. Der Mann

j aber wollte feinen Angehörigen
nicht zur Last fallen, und in einem

i

unbewachten Augenblick versckafstc
er sich einen im Hause befindlichen
Revolver und schoß sich ciuo Kugel
durck den Kopf. Der Leichnam
wurde dem Leichenbestatter Korisko,
SüdOmaha, übergeben.

Siiznilg der Hcrmanns'Töhne.
Der Grofzvgcrwaltungsrath der

Hermannö'Söhne von Nebraska ist
' beute im Hotel Parten in Sitzung.
ES werden wichtige Geschäfte zur
Sprache kommen, unter anderem
auch die Vergebung des Kontraktes

. .r" - - L v..für nie icraumgaoc oes surociis
blattes.

Die folgenden Beamten wohnen
der Sitzung bei:

Groß-Präfiden- t, Albert v. d. Hey
de. Grand Island,

l. roß'Vize.Präsident. Wm.Pie
penstock, Wanne.'

Grofzsekretär Earl Rohdc, Co
lumbus.

Grofz'Tchatzmeisier Fritz Volpp,
Scribner.

Grokverwaltungsrath: ?l. P.
?1oung,. Vorsitzer, Nebraska Citts:

T . . rv.s.
,s. v. vi,,umi, Painngs; zoml
Schindler, Stanton.

Nach sechs Jahren.
Sayre. Okl., 1. Juli. Bor

etwa 6 Jahreir wurde P. W. Jones
damals Kasfirer der First Natio.
nal Ban! zu Terola, Okl., gebunden
und geknebelt im Inneren des

Geldinstituts, gesunden: es fehlten
$5000 baares Geld, von welchem
Jones behauptete, daß es von Ban
diten, die ihn knebelten, geraubt
worden war. Die Bank ersetzte

den Verlust, schloß aber ihre Thu
ren. Jones fand hier Anstellung:
aber von Gewissensbisseil geplagt,
stellte cr sich heute selbst den Ge
richten und legte ein volles Grständ
niß ab. Er selbst hatte den Raub
btttiliuel. unö sich selbst gefesselt.

der die Bombe nach dem Erzherzog
schleuderte, kann wegen Mordver
suchs nur zu einer Zuchthausstrafe
von fünf bis zehn Jahren verur
theilt werden. Gadiro Prinzip, der
die tödtlichen Schüsse auf den Erz
berzog und dessen Gemahlin - ab

feuerte, dürfte seiner großen In
, gend wegen mit 10 Jahren Zucht

hauZ davonkommen.

Kar eine wohlgkplinte Bcr
schwiirnng.

Wien, i. Juli. Die Verschmö

nuig gegen da? Leben des Erzher
zogs und dessen Gemahlin war so

"

sorgfältig geplant, das; ein Entrin
nen der beiden vor sicherem Tod
gar nicht möglich gewesen wäre, auch
wenn Prinzip's That miklu- - ien
wäre. Ein Mitglied des Gefolges
des Erzherzogs ist hier heute von
Bosnien eingetroffen und machte die

Mittheilung, dah unter ' dem Tische

jenes Zimmers im Rathhause, in
welchem der Erzherzog das Früh
stück einnehmen sollte, zwei mit ei

nem Uhrwerk versehene Bomben ge
funden wurden. Eine ' ähnliche
Bomb fand man im Rauchfang je
neS Zimmers, , in. welchem bie Ge
maKIin des Erzherzogs übernachten

'sollt. . -

ES '
ist festgestellt worden, daß

der Mörder deS Fürsteichaares der
Sohn' eines Hotelbesitzers in Se
raiews ist , und sein 20. Jahr be

keUS vollendet hat. isomit muh
rt sein Verbrechen mit dem Tode
!7iisen. ' '

Serajewo, 1. JuN Der Dop
pelmörder Prinzip wurde heute ei

nem strengen Verhör unterzogen.
Er gab aöcr nur schnippische, cyni $iU0 per umsoci.

! ;v

j


